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1. Webinar: Digitale Pausen- und Begegnungsräume in Wonder 

2. Aufruf: Reichen Sie Fragen für unsere Umfrage ein 

3. Förderung für „Digitalisierung der Lehre“ 

4. YouTube: “Moodle Tools – quick and dirty“ bald mit zweitem Video 

5. Frohe Weihnachten! 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

  

 
1. Webinar: Digitale Pausen- und Begegnungsräume in Wonder 

(Donnerstag, 21.01.2021, 14:00-15:00 Uhr) 

 
Aktiv teilnehmen statt passiv zuzuhören? Das Videokonferenz-Tool Wonder bietet eine 

Möglichkeit für genau das und ist dabei leicht zugänglich. Es eignet sich vor allem durch seine 

dynamische Benutzeroberfläche für den universitären Einsatz von Workshops und Konferenzen 

sowie für informelle Treffen unter Erstis oder in Tutorien. In diesem Webinar wollen wir Ihnen 

zeigen, wie Begegnungsräume in Wonder geschaffen werden können, welche Vorteile das Tool 

bietet und welche Feinjustierungen möglich sind. Dabei soll es vor allem um praktische Fragen 

und das Selbst-Ausprobieren und Gestalten gehen. Wir treffen uns zuerst in der Ihnen 

vermutlich vertrauten Plattform Zoom und wechseln dann gemeinsam auf wonder.me, so dass 

es immer eine*n Ansprechpartner*in für Ihre Fragen gibt. Anmelden können Sie sich wie immer 

unter https://philolotsen.blogs.ruhr-uni-bochum.de/aktuelle-veranstaltungen/.  

 

 

2. Aufruf: Reichen Sie uns Fragen für unsere Umfrage ein 

 
Wie schon im letzten Semester wollen wir auch in diesem eine Umfrage unter den Lehrenden 

und eine unter den Studierenden der Fakultät der Philologie zum Arbeiten unter den 

außergewöhnlichen Corona-Bedingungen im Wintersemester 20/21 initiieren. Haben Sie 

Fragen oder Themen, die Sie gerne im Rahmen unserer Umfragen evaluiert wissen wollen,   

beispielsweise zum Workload, zu digitalen Lehrformaten, zu Problemen oder Chancen? Dann 

teilen Sie uns diese doch mit, wir werden sie sehr gerne in unseren Umfragen berücksichtigen. 

Gehen Sie hierzu einfach auf unsere Homepage unter https://philolotsen.blogs.ruhr-uni-

bochum.de/umfrage/ und tragen Sie dort Ihre Fragen oder Themen ein, am besten mit einem 

Hinweis in Klammern, ob wir sie in der Umfrage unter den Lehrenden oder den Studierenden 

einbringen sollen. Falls beides denkbar und gewünscht ist, bedarf es natürlich keines Hinweises. 

Wir freuen uns auf Ihre Einreichungen! 

 

 



 

 

 

 

 

3. Förderung der “Digitalisierung der Lehre” 

 
Das „Universitätsprogramm für die Digitalisierung der Lehre“ unterstützt mit zwei Förderlinien  

sowohl lehrbezogene Digitalisierungsvorhaben als auch curriculare Weiterentwicklungen in 

Bezug auf die digitale Lern- und Arbeitswelt. Anträge können noch bis zum 15.01.2021 unter 

universitaetsprogramme-lehre@rub.de eingereicht werden. Weitere Informationen finden Sie 

unter https://www.ruhr-uni-bochum.de/universitaetsprogramme/digitalisierung-lehre.html.  

 

 

4. „Moodle-Tools – quick and dirty” bald mit zweitem Video 

 
Wir setzen unsere Reihe mit Kurzvideos zum Einsatz einzelner Moodle-Tools im philologischen 

Lehreinsatz mit einem neuen Video über verschiedene Kursformate fort. Welche Kursformate 

kann man bei Moodle einstellen, was sind die Vor- und Nachteile von „Wochenformat“, 

„Tabformat“ oder der „Kachelansicht“? Mehr dazu erfahren Sie in unserem neuen Video, das 

pünktlich zu Weihnachten auf unserem YouTube-Channel zu finden sein wird: 

https://www.youtube.com/channel/UCChsRO6ba7wdavxUj762bMw/featured  

 

 

5. Frohe Weihnachten! 

 

Zum Schluss wollen wir, auf das außergewöhnliche Jahr 2020 zurückrückblickend, uns ganz 

herzlich einmal bei Ihnen allen bedanken! Ein großer Dank geht an das Dekanat der Fakultät für 

Philologie, das als unmittelbare Reaktion auf den Lockdown der Universität so schnell das 

Projektteam der PhiloLotsen ins Leben gerufen hat, um bei dem anstehenden Start in ein 

präsenzloses Sommersemester Unterstützung zu geben. Ein großer Dank geht auch an Sie alle, 

die sich gemeinsam mit uns auf das Experiment der reinen Onlinelehre eingelassen haben, um 

trotz kleinerer und größerer Bedenken den Studierenden ein bestmögliches Weiterstudieren 

zu ermöglichen.  

 



 

 

 

 

 

 

 

Es war und ist schön zu sehen, wie gut wir gerade die erste sehr schwierige Zeit gemeinsam 

meistern konnten, vor allem dank Ihrem Engagement und Ihrer Kreativität!  

Auch wenn wir alle schon gespannt auf das kommende Jahr und die weiteren Entwicklungen 

schauen, die uns noch lange beschäftigen werden, wollen wir Ihnen und Ihren Angehörigen 

eine besinnliche, ruhige und erholsame Weihnachtszeit wünschen. Kommen Sie gut ins neue 

Jahr und bleiben Sie vor allen Dingen gesund“ 

 

 

Ihre PhiloLotsen 


